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TRIMANTRA 


Dieses Mantra zerstört alle Hindemisse im Leben 
(Rezitiere dieses Mantra jeweils 5 mal jeden Morgen und Abend) 


Namo Vitaragaya 
Ich vemeige mich vordem EINEN, derabsolut frei ist von 
allerAnhaftung und Absc heu 
Namo Arihantanam 
Ich vemeige mich vordemlebendigen Einen, deralle inneren 
Feinde von Wut, Stolz, TAuschung, Giervemichtet hat 
Namo Siddhanam 
Ich vemeige mich vor) enen, die vollständige und 
endgültige Befreiung elangthaben 
Namo Aayariyanam 
Ich vemeige mich vorden SELBST-venwirklichten Meistem, 
die Wissen derBefreiung mit Anderen teilen 
Namo Wajjhayanam 
Ich vemeige mich vor] enen, die dasWissen überdas 
SELBSTerhalten haben und anderen helfen, dasselbe zu 
erreichen 
Namo loe savva sahunam 
Ich vemeige mich vorallen Heiligen überall, welche das 
Wissen überdasSELBSTemalten haben 
Eso pancha namukkaro 
Die se fünf Ehrerweisungen 
Savva Pavappanasano 
Zerstören allesnegative Kamma 
Mangalanam cha savvesim 
Von allem dasvielversprechend ist 
Padhamam havai Mangalam 
Ist diesdasHöchste 
Om Namo Bhagavate Vasudevaya 
Ich vemeige mich vor Allen, die das vollkommene SELBSTin 
menschlicherForm enangthaben 
Om Namah Shivaya 
Ich vemeige mich vorallen menschlichen Wesen, die zu 
Instrumenten für die Ellösung der Welt geworden sind 


Jai Sat Chit Anand 
Gewahrsein der Ewigkeit ist Glückseligkeit 
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Bücher über Akram Vignan von Dada Bhagwan 


Deutsche Bücher 


1. Vermeide Zusammenstöße 
2. Sich Überall Anpassen 
3. DerFehlerliegt beim Leidenden 
4. Wasimmergeschehen ist, istGerechtigkeit 
5. Werbin Ich? 
6. Selbst-Realisation in 2 Stunden ... (Einführungsbuc h) 
7. ARGER 
8. Reine Liebe 
Englisch Bücher 
1. Adjust Everywhere 16. Science ofSpeech 
2. Thefaultisofthe sufferer 17. The Science ofKarma 
3. WW"hateverhashappened 18. Ahimsa (Non-Violence) 
is) ustice 19. Money 
4. Avoid clashes 20. Celibacy: Brahmcharya 
5. Anger 21. Generation Gap 
6. Wories 22. Pratikaman 
7. The Essence ofAllReligion 23. Harmony in Mamiage 
8.  Shree Simandhar Swami 24. The Fawless Vision 
9. Trimantra 25. Life MithoutConflict 
10. RightUnderstanding to 26. Guru and Disciple 
Help Others 27. Aptavani-1 
11. Noble Use of Money 28. Aptavani-2 
12. Death: Before, During &After 29. Aptavani-5 
13. Pure Love 30. Aptavani-6 


14. Gnani Purush Shri A.M.Patel 31. Aptavani-9 
15. Who Am? 


Die dadavani Magazin erscheint monatlich in Englisch 


Einführung des „Gnani” 


An einem Abend im Juni 1958 gegen 18 Uhr saß 
Ambalal Muljibhai Patel, ein Familienvater und 
Bauuntemehmervon Beruf, aufeinerBankaufdem Bahnsteig 
Nummer 3 des Bahnhofes von Surat. Surat ist eine Stadt im 
Süden von Gujarat, einem westlichen Bundesstaat Indiens. 
Was während der folgenden 48 Minuten geschah, war 
einfach phänomenal. Ambalal Muljibhai Patel erfuhr 
spontane Selbst-Erkenntnis. In dieser Selbst-Erkenntnisschmolz 
sein Ego vollkommen und vollständig. Ab diesem Augenblick 
war er mit allen Gedanken, Worten und Handlungen 
Ambalals nicht mehr identifiziert und er wurde, durch den 
Weg des Wissens, zu einem lebenden Instrument des Hem 
der Erlösung der Welt. Er nannte diesen Herrm: Dada 
Bhagwan. „DieserHerrhat sich voll und ganz, allumfassend 
in mirmanifestiert”, sagte erzu allen, denen erbegegnete. 
Dem fügte erhinzu, dasseben dieserHerr, Dada Bhagwan, 
inallen Lebewesen existiert. Dereinzige Unterschied zwischen 
dir und mir ist der, das sich der Herr in mir bereits voll und 
ganzmanifestiert hat und diesbeidirnoch geschehen darf. 
Wer sind wir? Wer ist Gott? Wer regiert die Welt? Was ist 
Karma? WasistBefreiung? etc. Alle spirituellen Fragen dieser 
Weltwaren beantwortet. Aufdiese Weise offenbart die Natur, 
durch das Medium von Shree Ambalal Muljibhai Patel, der 
Welt die absolute Sicht. 


Ambalal wurde in Tarasali, einem Vorort der Stadt 
Baroda, geboren und wuchs in Bhadran, mitten in Gujarat 
gelegen, auf. Obgleich er von Beruf Bauuntemehmer und 
mit Hiraba verheiratet war, warsein Leben vor seiner Selbst- 
Erkenntnis sowohl zu Hause, als auch in der Welt absolut 
vorbildlich. Nach seiner Selbst-Erkenntnis und nachdem er 
den Zustand einesGnanierangthatte, wurde seinKörpereine 
allgemeine wohltätige „Stiftung”. 


Während seines ganzen Lebensrichtete ersich nach 
demGrundsatz, dassesin derReligion nichtsGeschäftliches 
geben dürfe, jedoch in allem Geschäftlichen sollte Religion 
sein. Auch nahm er für seinen eigenen Gebrauch niemals 


Geld von anderen an. Seine geschäftlichen Gewinne 
verwendete er in der Form, dass er seine Anhänger zu 
bestimmten Teilen Indiens mit auf Pilgerfahrt nahm. 


Seine Worte formten dasFundamentfüreinen neuen, 
direkten und stufenlosen Weg der Selbst-Erkenntnis, Akram 
Vignan genannt. Mithilfe dieses göttlichen, ursprünglich 
wissenschaftlichen Experimentes (Gnan Vidhi) übermittelte 
eranderen diesesWissen innerhalb von 2 Stunden. Tausende 
haben durch diesen Prozess seine Gnade empfangen und 
auch heute empfangen immermehrMenschen diese Gnade. 
Er nannte es Akram Vignan (stufenlosen Weg, „Lft-Fahrt”). 
Akram bedeutet stufenlos und Kram bedeutet, sich Schritt 
fürSchritt zu erheben. Akram bedeutet, wie mitdemLiftoder 
mit dem Aufzug zu fahren. Korrekterweise bedeutet „Kram” 
hier - ein Schritt für Schritt spintueller Prozess. Akram wird als 
direkte Abkürzung zurGlückseligkeit desSelbstangesehen. 


Wer ist Dada Bhagwan? 


Wenn er anderen erklärte, wer Dada Bhagwan sei, 
sagte er: 


„Was du vor dir siehst, ist nicht Dada Bhagwan. Was 
du siehst, ist A.M. Patel. Ich bin ein Gnani Purush und der 
Her, dersich in mirmanifestiert hat, ist Dada Bhagwan. Erist 
der Herr in mir. Er ist auch in dir und jedem anderen. In dir 
hatersichnochnicht manifestiert, während ersich in mirvoll 
und ganz manifestiert hat. Ich selbst bin kein Bhagwan. Ich 
verbeuge mich vordem Dada Bhagwan in mir.” 


Möglichkeit, jetzt das Wissen der Selbst-Erkenntnis 
(Atmagnan) zu erlangen. 


„Ich werde persönlich siddhis (spirituelle Kräfte) an ein 
paar Menschen weitergeben. Denn gibt es nicht auch 
weiterhin Bedarf, nachdem ich gegangen bin? Menschen 
zukünftiger Generationen werden diesen Weg brauchen, 
odemicht?” 


- Dadashri 


Derim höchsten Maße verehrte Param Pujya Dadashri 
pflegte von Stadt zu Stadt und von Land zu Land zu reisen, 


um Satsang zu geben und dadurch dasWissen desSELBSTals 
auch das Wissen harmonischer weltlicher Interaktionen 
weiterzugeben, analle die kamen, um ihn zu sehen. Während 
seinerletzten Tagen, im Herbst 1987, gab erseine Segnungen 
an Dr. Niruben Amin weiter und verlieh ihr seine speziellen 
siddhis (besondere spirituelle Kräfte), damit diese seine Arbeit 
fortsetzte. 


“Du wirst zu einer Mutter für die ganze Welt werden, 
Niruben”, sagte erihr, alsersie segnete. Esgab keinen Zweifel 
in Dadashri’s Verstand darüber, dass Niruben genau dafür 
bestimmt war. Sie hat ihm mit höchster Hingabe Tag und 
Nachtüber20)J ahre gedient. Dadashriim Gegensatzhatsie 
geformt und vorbereitet, diese immense Aufgabe auf sich 
zu nehmen. 


Nachdem Param Pujya Dadashri seinen sterblichen 
Körper am 2. Januar 1983 verlassen hatte, bis zu ihrem 
Verlassen ihres sterblichen Körpersam 19. März 2006, erfüllte 
Pujya Niruma, wie sie liebevoll von Tausenden genannt 
wurde, wahrhaftig ihr Versprechen, das sie Dadashri gab, 
seine Mission zur Erlösung der Welt fortzuführen. Sie ist die 
Akram Vignan-Repräsentantin Dadashris und war ein 
entscheidendes Instrument in der Ausbreitung des Wissens 
von Akram Vignan in derWelt. Sie wurde ebenfallsein Beispiel 
reinerund bedingungsloser Liebe. Tausende Menschen aus 
den unterschiedlichsten Richtungen deslLebens und ausder 
ganzen Welt, haben durch sie SELBST-Realisation erreicht und 
die Erfahrung derReine Seele in sich verankert, während sie 
weiterhin ihre weltlichen Pflichten erfüllten. Sie erfahren 
Freiheit im Hier und Jetzt, während sie weiterhin ihre 
weltlichen Pflichten erfüllen und ihr weltlichesLeben leben. 


Die Linie der Akram Gnanis wird jetzt weitergeführt 
durch den gegenwärtig spirituellen FührerPujya Deepakbhai 
Desai, der ebenso von Pujya Dadashri mit den speziellen 
Shiddhis gesegnet wurde, um der Welt Atma Gnan und 
Akram Vignan zu lehren. Er wurde weiter geformt und 
ausgebildet von Pujya Niruma, die ihn 2003 segnete, um 
Gnan Vidhi durchzuführen. Pujya Deepakbhai reist, in der 
Tradition von Dada und Niruma, intensiv durch Indien und 
Übersee, gibt Satsangs und das Wissen über das SELBSTan 
alle, die danach suchen, weiter. 


Kraftvolle, geschriebene Worte helfen dem Suchenden 
dabei, dessen Verlangen nach Freiheit zu verstärken. 


Das Wissen des Selbst ist das letztendliche Zel aller 
Suchenden. Ohne das Wissen des Selbst gibt es keine 
Befreiung. DiesesWissen desSELBST(Atmagnan) existiert nicht 
in Büchem. Esexistiert im Herzen desGnani. Ausdiesem Grund 
kann das Wissen des Selbst nur durch die Begegnung mit 
einem Gnanierlangt werden. Durch den wissenschaftlichen 
AnsatzdesAkram Vignan kann man sogarheute Atma Gnan 
erreichen; doch kann diesnurgeschehen, wenn man einem 
lebenden Atma Gnanibegegnetund dasAtma Gnan (Wissen 
desSelbst) empfängt. Nureine angezündete Kerze kann eine 
andere Kerze anzünden! 
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Anmerkung zurÜbersetzung: Englisch 


GnaniPurush AmbalalM. Patel, im Allgemeinen auch 
bekanntalsDadashrioderDada, hatfürgewöhnlic h immer 
gesagt, dasses nicht möglich ist seine Satsangs über die 
Wissenschaft der SELBST-Erkenntnis und die Kunst der 
weltlichen Interaktionen, exakt ins Englische zu übersetzen. 
Einiges der Tiefe der Bedeutung würde verloren sein. Er 
betonte die Wichtigkeit, Gujarati zu Iemen, um präzise all 
seine Lehren zu verstehen. 


Trotzdem gab Dadashri seine Segnungen, um seine 
Lehren der Welt durch Übersetzungen ins Englische und 
andere Sprachen mitzuteilen. 


Dies ist ein bescheidener Versuch der Welt die Essenz 
derLehren von Dadashri, dem GnaniPurush, zu präsentieren. 
Eine Menge Sorgfalt wurde aufgebracht, um den Ton und 
die Botschaft der Satsangs zu bewahren. Dies ist keine 
wortwörtliche Übersetzung seiner Worte. Viele Menschen 
haben unablässig fürdiese Arbeitgearbeitetund wirdanken 
ihnen allen. 


Dies ist eine elementare Einführung in den 
überwältigenden Schatz seiner Lehren. Bitte beachte, das 
alle Fehler, die in der Übersetzung angetroffen werden, 
gänzlich die derÜbersetzersind. 


Anmerkung zurÜbersetzung: Deutsch 


Viele Worte können im Deutschen nurannähemd den Sinn 
derursprünglichen Sprache Dadashriswiedergeben. Wirsind 
unsbewusst, dassviele Worte im Westen ganzandersbesetzt 
sind, als sie es in der indischen Kultur sind. Wir haben uns 
entschieden, so nah wie möglich an den Worten von 
Dadashri zu bleiben, und haben hier nur einige der 
verwendeten Worte näher erläutert, um eventuelle 
Missverständnisse im Vorhinein zu klären: 


Chandulal: Chandu (‘'Chandulal’ oder‘Chandubha'’) istein 
indischer Name und steht hier für das relative selbst. Du 
könntest, dafürauch deinen eigenen Namen einsetzen. 


Karma: ‘Karma’ - Sanskrit: Die Tat, das Geschaffene. Das, 
wasaufgrund unserervorherigen ‘Taten’, (indem Sinne, wenn 
ich der ‘Handelnde’ bin), in Form von Gedanken,Sprache 
oder Handlungen, jetzt als Wirkung wieder zu 
mirzurückkommt. 


Religion: Re-Ligio - die Rückbindung an daseigene Wahre 
Selbst. Hierwerden nicht die weltlichen Religionen gemeint, 
wie Christentum, Islam, Hinduismus, Buddhismus, usw., 
sondem die Rückbindung, die wahre Re-Ligio zum eigenen 
göttlichen Kem, derReinen SEELE, Shuddhatma. 


Schreibweise: Wir haben am Anfang Grossbuchstaben 
verwendet, wenn essich um das Wahre Selbst handelt, die 
Reine SEELE (‘Ich’. ‘Du’, Wahres Selbst, Reine SEELE). Beim 
“nicht-selbst’ haben wirbewusst allesklein geschrieben. 
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Vonmort 


Wenn eskeinen offensichtlichen Fehlergibtund Leiden 
in Erscheinung tritt, wird man emotional und wundert sich 
immerwieder, wasdenn „schiefgelaufen” sein könnte. Was 
habe ich falsch gemacht? Wenn es darauf keine Antwort 
gibt, nehmen die „inneren Rechtsanwälte” die 
Angelegenheit in die Hand. Diese plädieren dafür, dassder 
Fehlerganz gewiss nicht bei mirliegt. Die andere Person ist 
schuld. Und letztendlich ist man völlig davon überzeugt, das 
die Ursache desleidensganzgewisbeideranderen Person 
liegen muss. So werden die eigenen Fehlerüberdeckt und 
die Schuld desanderengiltalsbewiesen. Dadurch beginnt 
die Kettenreaktion desKarma. 


GnaniPurush Dadashrihat unsdiesbezüglich eine ganz 
einfache Lösung aufgezeigt, die in jeder Situation und für 
jeden Menschen hiffreich ist. Diese geschieht in Fon eines 
„Sutra” (ein Satz, der jederzeit anwendbar ist): „Der Fehler 
liegtbeim Leidenden.” Werhateinen Fehlergemacht? Liegt 
derFehlerbeidem Dieb oderdem, derbestohlen wird? Wer 
von diesen beiden ist der Leidende? Der Fehler liegt beim 
Leidenden. Der Dieb wird leiden, sobald ergefangen und 
bestraft wird. Heute erfüllt ch der Fehler desjenigen, der 
beraubt wurde, und dasistderGrund, warum erleidet. Jetzt, 
wo er aufgrund seines eigenen vorangegangenen Fehlers 
leidet - wen kann erbeschuldigen? Aus dieser Perspektive 
heraus erscheint die Gegenseite, nämlich der Dieb, als 
fehlerlos. Wenn du ein Porzellanservice zerbrichst, wen kannst 
du dafürbeschuldigen? Wenn dein BediensteterdasService 
zerbricht, beschuldigst du ihn. So ist das. Zu Hause, in 
geschäftlichen Angelegenheiten, bei der Arbeit, überall - 
untersuche, wer derLeidende ist. Der Fehler liegt bei dieser 
Person. Dasleiden existiert so lange, so lange eseinen Fehler 
gibt. Sobald diese Fehler aufgelöst sind, hat niemand und 
kein EreignisdieserWelt die Macht, Leid in dirzu verursachen. 

Die diesem wertvollen Sutra von Dadashri zugrunde 
liegende Wissenschaft wird in diesem Büchlein offenbart 
werden. Die Anwendung dieser Wahrheit wird alle 
Unklarheiten unserestäglichen Lebenslösen. 


Dr. Niruben Amin 


Der Fehlerliegt beim Leidenden 


Die Gerechtigkeit der Natur 


In dieser Welt gibt es viele Richter, doch in der Welt 
desKarma existiert nureine einzige natürliche Gerechtigkeit. 
„Der Fehler liegt beim Leidenden.” Dies ist die einzige 
Gerechtigkeit. Diese Gerechtigkeit beherrsschtdasgesamte 
Universum. Die Gerechtigkeit der Welt ist eine illusionäre 
Gerechtigkeit und durchdringtdasgesamte weltliche Leben. 


Zu jederZeit beherrschen die Gesetze derNaturdiese 
Welt. Diejenigen, die sich etwas verdient haben, werden 
belohnt, und diejenigen, denen eine Bestrafung zusteht, 
werden bestraft. 


Nichtsgeschieht jenseitsdieserGesetzmäßigkeiten der 
Natur. Das Gesetz der Natur ist absolut gerecht, doch weil 
esalssolchesnoch nicht verstanden wird, wird esauch noch 
nicht akzeptiert. Sobald dasVerstehen einesMenschen ganz 
klar geworden ist, wird dieser in der Lage sein, die 
Gerechtigkeit der Natur zu verstehen. Solange man einen 
selbstsüchtigen, egoistischen Blickwinkel hat, kann keine 
Gerechtigkeit erkannt werden. 


Wo besteht für den Herm des Universums die Notwendig- 
keit zu leiden? 


„Uns” gehört diese Welt. „Wir’ sind die Meister des 
Universums. Also warum leiden wir? Wir leiden aufgrund 
unserervergangenen Fehler. Aufgrund unserereigenen Fehler 
sind wirgebunden. Nachdem diese Fehlerbeseitigt worden 
sind, werden wirbefreit sein. In Wahrheit bist du frei, aberdu 
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erleidest Unfreiheit aufgrund deiner Fehler. 


Welche Art von Gerechtigkeit überwiegt dann, wenn 
du der Richter, der Verteidiger und auch noch der 
Rechtsanwalt bist? Diese Art von Gerechtigkeit würde nur 
dich allein bevorzugen und demnach würdest du auf der 
Grundlage dessen, was dir gerade passt, Entscheidungen 
treffen und somit wiederum Fehler begehen und unfrei 
bleiben. DerRichterin dirweist dich auf deine Fehlerhin. Der 
Rechtsanwalt in dirverteidigt eben diese Fehler. Und indem 
erdiestut, wirst du unfrei. Um deinereigenen Befreiung willen 
solltest du herausfinden, werfürdiesesLeiden verantwortlich 
ist. Der Fehler liegt bei dem, der leidet. Nach weltlichen 
Gesichtspunkten mag dies ungerecht erscheinen, doch 
gemäß derGerechtigkeit Gottes, liegtderFehlerimmerbeim 
Leidenden. Für die Gerechtigkeit Gottes bedarf es keiner 
außeren Richter. 


Die Menschen haben kein Wissen überdie Wirklichkeit 
dieser Welt. Sie haben nur das Wissen der Ignoranz, der 
relativen Welt und deshalb irren sie Leben um Leben endlos 
umher. Wenn jemand deinen Geldbeutel stiehlt, wessen 
Fehleristdiesdann? Warum istnurdein Geldbeutelgestohlen 
worden und nicht dereinesanderen? Wervon den beiden 
beteiligten Seiten leidet jetzt? DerFehler liegt beidem, der 
leidet. Ich kann dieses in meinem Gnan (befreiendes 
Wissen) genau so sehen, wie esist. Aufgrund meinesGnan 
(befreiendes Wissen) kann ich sehen, dass der Fehler beim 
Leidenden liegt. 


Sollte man Toleranz üben oder Lösungen finden? 


Die Menschen sagen, dass man toleranter sein sollte, 
doch wie lange hältdiesan? Wie lange kann jemand tolerant 
bleiben? Toleranz ist begrenzt, während die Lösungen, die 
durch Gnan gefunden werden, dauerhaft sind. Gnan ist 
unbegrenzt. Gnan ist derart, dass du nichts, auch nur im 
Geringsten mehr, tolerieren musst. Toleranz entspricht, Stahl 
mit den Augen zu schmelzen. Toleranz braucht sehr viel 
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Energie, während du mithilfe desGnan in einem Zustand der 
Glückseligkeit verbleibst, sowie Freiheit erlangst, ohne dass 
du überhaupt Toleranz praktizieren musst. Mithilfe desGnan 
verstehst du, dass deine vergangenen Konten des Karma 
(hisab) ausgeglichen werden und dassdu befreit wirst. 


Wenn jemand leidet, dann geschieht dies aufgrund 
dessen eigenen Fehlers. Wenn jemand glücklich ist, dann ist 
dies die Belohnung für seine guten Taten. Das Gesetz der 
Welt ist jedoch derart, dases den „nimit” (den angeblich 
Handelnden - die Person, die dasLeiden zufügt) beschuldigt. 
Gottes Gesetz, das wahre Gesetz, fängt den wahren 
Übeltäter. DiesesGesetzistexakt und niemand vermag esje 
zuändem. In dieserWeltgibteskein Gesetz, dasjemandem 
Leiden zufügen könnte, nicht einmal das Gesetz der 
Regierung. 


Leidest du, wenn du etwasWertvolleszerbric hst? Wenn 
dein Sohn jedoch etwas Wertvolles zerbricht, sorgst du dich 
und leidest. Wenn du akzeptieren könntest, das dies das 
Resultatdeineseigenen vergangenen Fehlersist, würdest du 
dich dann immernochsorgen und leiden? DukreierstSorgen 
und Leiden, indem du den Fehlerbeianderen suchst. Du bist 
frustriert, weildu meinst, dassdu so viel erleiden musst. Wenn 
du jedoch verstehen kannst, dass alles, was geschieht, 
aufgrund deinereigenen vergangenen Fehlergeschieht, dann 
ist da kein Leiden mehr. 


Natürlich muss es da einen Fehler deinerseits geben, 
bevordicheine andere Person anklagen kann. Warumnicht 
diesen Fehlerauflösen? In Wahrheit kann kein Mensch in dieser 
Welteinen anderen Menschen verletzen. So unabhängig ist 
jedeslebende Wesen. Falls Leiden in Erscheinung tritt, liegt 
die Ursache dieses Leidens in den eigenen vergangenen 
Fehlem. Sobald diese Fehleraufgelöstsind, bleibtnichtsmehr 
unerledigt. 


Fragender. \Wenn man diese Wissenschaft versteht, sind 
dannalle Fragen gelöst? 
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Dadashri: Genau so ist es. Dies habe ich nicht durch 
meinen Intellekt erkannt, sondem durch Gnan. 


Wer istschuld - der Täter oder das Opfer? 


Jeden Tag liest man in den Zeitungen überDiebstähle 
und Diebe, jedoch brauchstdu deswegen nichtbeunruhigt 
zu sein und auch keine Angst zu haben. Gedanken oder 
Ängste darüber, ob dir das auch geschehen könnte, sind 
negativ und das sind die Fehler, die dich binden. Warum 
lebst du stattdessen nicht einfach spontan und natürlich? 
Du wirst nur dann bestohlen werden, wenn dies in deinem 
Konto vergangenen Karmmas ist. Wenn diesnicht in deinem 
vergangenen Karma vorhanden ist, dann kann niemand in 
dieser Welt dich auch nur berühren. Also hab keine Angst! 
Die Zeitungen schreiben alles Mögliche und du solltest 
aufgrund dieserNachrichten keine Angst haben. Selbstwenn 
Tausende von Menschen bestohlen werden, braucht dich 
diesnicht zu beunruhigen. 


Niemand hatKontrolle überdich. Und solltest du doch 
einmalbestohlen werden, dannfrage dicheinfach, werdenn 
nun leidet, und gehe weiter. 


Die Welt ist nicht zum Leiden da, sondem zur Freude. 
Menschen bekommen genau das, wasihnen aufgrund ihrer 
karmischen Konten zusteht. Warum sind manche Menschen 
glücklich, während andere leiden? Es ist so, weil sie solche 
Konten mitgebracht haben. 


Viele Menschen haben diesen Satz „Der Fehler liegt 
beim Leidenden” in großen Buchstaben an ihre Wände 
geschrieben, sodass sie beijederErfahrung vonLeid daran 
erinnert werden, wessen Fehler diestatsächlich ist. 


Wenn ein Mensch sich dieses Satzes während seines 
ganzen Lebensbewusst wäre und ihn auch mitdem richtigen 
Verstehen in Bezug auf seine Lebensumstände anwenden 
würde, bräuchte erkeinen Gunu (Lehren). Schon allein diese 
Worte würden ihn zu Moksha, zurendgültigen Befreiung führen. 
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Ein großarliger Satz 


„Der Fehler liegt beim Leidenden” ist ein großartiger 
Satz. DieserSatzkam mirganzspontan, alsdie Zeit dafürreif 
war. Er ist so kraftvoll und so viel Bedeutung liegt in ihm, 
dassman ein ganzesBuch darüberschreiben könnte. 


DieserSatzlöst bereitsdie Hälfte derAufgabe, und die 
„sich bedingenden Umstände” (Vyavasthit) lösen die andere 
Hälfte. Falls du leidest, dann ist dies so aufgrund deines 
eigenen Fehlers. Es gibt niemand anderen, dem du dafür 
die Schuld geben könntest. AusweltlicherSichtgesehen, liegt 
der Fehler bei demjenigen, der Leid zufügt. Doch Gottes 
Gesetz sagt, dasderFehlerbeimLeidenden liegt. 


Fragender: Aber wird nicht auch degjenige, der das 
Leid zufügt, einesTagesleiden müssen? 


Dadashri: Erwird seinen Fehlererkennen, an dem Tag, 
an dem erleidet, aberheute hat dich dein eigener Fehler 
eingeholt und das ist derGrund, warum du leidest. 


Liegt der Fehler beim Vater oder beim Sohn? 


Ein reicherGeschäftsmann hatte Probleme mit seinem 
Sohn, derimmer wieder spät in der Nacht betrunken nach 
Hause kommt. Wann auch immer er mit ihm zu sprechen 
versuchte, fing der Sohn an, ihn zu beschimpfen, und zog 
sich in sein Ammerzurück. Und während derSohnttief schlief, 
war der Vater wach und machte sich Sorgen um ihn. Der 
Vaterkam mit seinem Problem zu mir und ich sagte zu ihm, 
dasses sein eigener Fehler sei, da eres selbst ist, derleidet. 
Nicht der Sohn war schuld, da ernicht der Leidende war, 
sowie auchnichtderRestderFamilie.Sogardie Mutterkonnte 
friedlich schlafen. Ich erklärte ihm, dassessäich umeine Tilgung 
aus seinem vergangenen Leben handelte, in welchem er 
seinen Sohn übermäßig verwöhnthatte, und dasserzufrieden 
mit seinen anderen Söhnen sein sollte, die ihn respektierten. 
Nurwirselbst kreieren derartige Probleme fürunsselbst. Es ist 
wichtig, diese Welt zu verstehen. 
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Eines Tages fragte ich den Sohn, warum er seinem 
Vaterso vielLeid verursachte und ob erdiesbezüglich nicht 
irgendeine Art von Reue fühlte. Er meinte, dass er ganz 
einfach eine gute Zeithätte und dasseskeinerleiGrund für 
ihn gäbe, unglücklich zu sein, da erdas Glück hätte, das 
Vermögen seines Vaters zu genießen. Dieser Sohn wird 
jedoch dann leiden, sobald ihm seine Fehler aufgezeigt 
werden. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt liegt der Fehlerbei 
dem, derleidet und sich sorgt. Wenn du dieses Naturgesetz 
verstehst, wird sich dir der Weg der Befreiung öffnen. Ich 
sagte dem Vater, dass ereinen wohlwollenden und nicht 
verletzenden Weg finden sollte, seinem Sohn zu helfen. 
Zusätzlich sollte er, ohne sich zu sorgen, allestun, um dem 
Sohn zu helfen, und fallsergenügend Geld hätte, so sollte 
erihn auch finanziell unterstützen. 


Fragender. Leiden Eltem aufgrund ihrer Anhaftungen 
und Verantwortung gegenüberden Kindem? 


Dadashri: Der Hauptgrund ihres Leidens liegt in ihren 
eigenen Fehlern, doch auch ihre Anhaftung und 
Verantwortung spielen darin eine Rolle. Esgibt viele andere 
Gründe. Am wichtigsten ist jedoch der, dass falls du der 
Leidende bist, derFehlerbeidirliegt. Suche deshalb den Fehler 
nichtbeieinem anderen, da du dann fürdein nächstesLeben 
nurneue „karmische Konten” erschaffst. 


Es gibt zwei Arten von Gesetzen: DasGesetzderNatur 
und dasGesetzderMenschen. Wenn du dasGesetzderNatur 
akzeptierst, ist dein Leben leicht und einfach. Akzeptierst du 
das Gesetz der Menschen, bleiben Unklarheit und Leiden 
bestehen. 


Fragender AberDada, mussmannichtseine eigenen 
Fehler selbst erkennen, ist dasnicht so? 


Dadashri: Nein, man istnichtin derlage, seine eigenen 
Fehler zu erkennen. Man braucht jemanden 
Vertrauenswürdigen, dereinem diese zeigt. Sobald einem 
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die eigenen Fehleraufgezeigt worden sind, kann manlemen, 
diese selbst zu erkennen. 


Zunächst muss man lemen, wie man dasLeben lebt. 
Sobald die Streitereien zu Hause aufhören, kannst du damit 
beginnen, andere Dinge zu lemen. Sobald du verstehst, dass 
der Fehler beim Leidenden liegt, wird es zu Hause keine 
Streitereien mehrgeben. Wenndich deine Schwiegermmutter 
ärgert und du nachts deswegen nicht schlafen kannst, 
währenddessen sie sehr wohl schläft, solltest du erkennen, 
dassderFehlerbeidirliegt. 


Was, wenn die andere Person nicht versteht? 


Fragender: Es gibt Menschen, die trotz unseres 
freundlichen Verhaltens ihnen gegenüber einfach nicht 
verstehen. 


Dadashıi: Es ist dein Fehler, dass sie nichts verstehen. 
Warum ist gerade diese Person, die nicht versteht, in deinem 
Leben und nichtjemand, dersehrwohl versteht? Wann auch 
immer du leidest, so ist dies das Resultat deiner eigenen 
Fehler. 


Fragender Istdasdann so zu verstehen, dassdiesunser 
Karma ist? 


Dadashri: Absolut. Niemand in dieser Welt kann dir 
auch nurdasgeringste Leid zufügen und wenn jemand dies 
tut, dann ist dieserlediglich ein „nimit” (Instrument) darin. 


Ein Ehepaar streitet, sie gehen später ins Bett und 
sprechen nicht mehr miteinander. Die Frau schläft ganz 
friedlich, während derEhemann sich unruhig im Bett hin und 
her wälzt. Aufgrund dieser Tatsache sollten wir verstehen, 
dass der Fehler bei ihm liegt. Die Frau leidet nicht. Wäre es 
die Frau, die sich hin und her wälzen würde, und derMann 
würde schnarchend schlafen, läge derFehlerbeiderFrau. 
Bei wem auch immer der Fehler liegt, er ist dejienige, der 
leidet. Dies ist eine sehrtiefgründige Wissenschaft. Die Welt 
beschuldigt immer den „nimit”. 
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vo liegt darin die Gerechtigkeit? 


Allesin derWeltfunktioniertsehrexakt und präzise. Dies 
ist nicht einfach nur so dahin gesagt. Die Welt wird durch 
Naturgesetze geregelt. 


Während ein Busfahrersich einer Bushaltestelle nähert, 
verliert erdie Kontrolle überden Busund überfährteine Frau, 
die auf den Bus wartet. Die Frau ist sofort tot. Menschen 
versammeln sich und beginnen sogleich, den Fahrer zu 
beschuldigen und anzuschreien. Se sagen, dassdie Frau nicht 
aufgrund ihres eigenen Fehlers gestorben sei. Einige sehr 
wütende Menschen meinen, dass der Fahrer für sein 
rücksichtsloses Verhalten eingesperrt werden sollte. Sie 
erkennennicht, dassdiese Frau heute gestorben ist, aufgrund 
ihreseigenen Fehlersauseinem vergangenenLeben, dersie 
heute eingeholt hat und für den sie jetzt zur Rechenschaft 
gezogen wurde. DerFahrerwird zurRechenschaft gezogen 
werden, sobald ihn sein eigener Fehlereinholt. Eswird eine 
Gerichtsverhandlung geben und vielleicht wird erschuldig, 
vielleicht aber auch nicht schuldig gesprochen werden. 
Niemand kann einen anderen ohne ein vergangenes 
„Konto” (hisab) verletzen. Die Frau hat ihr vergangenes 
„Konto” (hisab) ausgeglichen. Du solltest verstehen, dasses 
die Frau war, die gelitten hat, also lag der Fehler bei ihr. 
Wenn derFahrerzurRechenschaft gezogen wird, dann wird 
dies sein Fehler sein. Heute ist esder Fehler degienigen, der 
heute zurRechenschaftgezogen wurde. 


Manche Menschen, die solche Ereignisse beobachten, 
kommen sogarzu dem Schluss, dassesgarkeinen Gottgibt, 
während andere ihren Glauben an Gott dann einfach 
verlieren. Sie fragen sich, warum Gotteseraubt, dasssolche 
Dinge geschehen. Diese Menschen verstehen die Realität 
nicht und dass es ganz einfach „Konten” (hisab) sind, die 
ausgeglichen werden. Diese „Konten” (hisab) stammen nicht 
allein ausdiesem Leben. Die Gesetze derNatursind gerecht. 
Es liegt sogar Gerechtigkeit darin, das die Frau zu Tode 
zerdrückt worden ist. Diese Welt ist absolut gerecht. 
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FallsdiesausderSicht dieserabsoluten Gerechtigkeit 
derNaturtatsächlich derFehlerdesFahrersgewesen wäre, 
wäre dieser sofort verhaftet oder erschossen worden. In 
Wirklichkeit ist es jetzt nicht sein Fehler, jedoch hat ereinen 
neuen Fehlerkreiert. Eswird dazu führen, dasserleidet, wenn 
erzurRechenschaftgezogen wird. Erhat die Frau von ihrem 
Fehlerbefreit und sich selbst durch diesen Prozessgebunden. 


Ein Unglück ist... 


In diesem gegenwärtigen Zeitzyklusgibtesderartviele 
Ereignisse und Unglücksfälle, dass die Menschen vemwirt 
geworden sind. Wasist ein Unglück? Ein Unglück hat zu viele 
Ursachen zu einem festgelegten Zeitpunkt, währenddessen 
ein Ereignis zu einem bestimmten Zeitpunkteinfach nurviele 
Gründe hat. Deshalb sage ich, dass der Fehler beim 
Leidenden liegt und die andere Person wird, sobald sie zur 
Rechenschaftgezogen wird, ihren Fehlerverstehen. 


Menschen werden jemanden einen Dieb nennen, wenn 
er beim Stehlen erwischt wird. Wenn eine Person in einem 
Büro beim Stehlen emwischt wird, bedeutet dies dann, dass 
esin diesem Büro keine weiteren Diebe gibt? 


Fragender: Nein. 


Dadashri: Die Menschen werden so lange alsehrlich 
bezeichnet, bissie erwischtwerden. Niemand hatdasGesetz 
der Natur bis jetzt definiert. Dieses Gesetz ist kurz und Klar. 
Dies ist eine schnelle Lösung. Wenn du einfach verstehen 
kannst, dass der Fehler beim Leidenden liegt, wird die Last 
desweltlichen Lebensemeblich leichter. 


Gottes Gesetz sagt, dass zu jeder Zeit und an jedem 
OrtderFehlerbeiderPerson liegt, die leidet. Ein Taschendieb 
ist glücklich, wenn ereiner Person den Geldbeutel stiehlt. Er 
wird sich über das gestohlene Geld freuen, während das 
Opferleidet. Deshalb liegt derFehlerbeimLeidenden. Dieser 
muss in seinem vergangenen Leben gestohlen haben, wird 
heute zur Rechenschaft gezogen und bezahlt so für seine 
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vergangenen Fehler. Dem Gesetz der Naturzufolge wird er 
heute als Dieb angesehen, doch derandere wird andem 
Tag alsDieb bezeichnet werden, wenn diesererwischt wird. 


Ichschaue nichtaufdeine Fehler. Doch die Menschen 
beschuldigen andere, wenn sie leiden. Indem sie diestun, 
verdoppeln sich ihre Fehler, und ihre Probleme im Leben 
nehmen weiterzu. Würdestdu diesen Satzverstehen, würden 
deine Probleme wenigerwerden. 


Die Ursache von Naturkatastrophen 


Werhat die Überschwemmungen in Morbi, in Gujarat 
verursacht? Finde diesheraus. Ausdiesem Grund haben wir 
dirdiese einfache Aussage gegeben. DerFehlerliegt beim 
Leidenden. Um dies besser verstehen zu können, solltest du 
das gleiche Ereignis aus zwei Blickwinkeln betrachten. Der 
Leidende sollte verstehen, dassderFehlerbei ihm liegt. Und 
derBeobachtersolchenlLeidensin derartigen Katastrophen 
sollte dasBedürfnishaben, in jedermöglichen Weise zu helfen. 


DasGesetzderMenschen findetin dem, wasdie Augen 
sehen, immer einen Fehler, während das Gesetz der Natur 
den Fehlerbeim Leidenden findet. 


Wenn Menschen davon betroffen sind, geschieht 
das durch das Gnan oder den Intellekt? 


Fragender: Wenn wir in den Zeitungen über 
Überschwemmungen oderandere Katastrophen lesen, dann 
beunruhigt uns das. Würde man uns als unsensibel 
bezeichnen, wenn uns solche Nachrichten gar nicht mehr 
betroffen machen würden? 


Dadashri: Durch negative Nachrichten sich nicht 
betroffen zu fühlen, bedeutet Gnan. 


Fragender. Und wenn eseinen doch betroffen macht, 
wie nenntman esdann? 


Dadashri: Dies nennt man buddhi (Intellekt). Das ist 
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es, um wases im weltlichen Leben geht. Der Intellekt hilft 
nicht. Ermacht dich nur emotional. 


Während desindisch-pakistanischen Kriegeshatten viele 
Menschen Angst vor Bomben. Solche Ängste resultieren aus 
dem Intellekt. Der Intellekt ist die Ursache dieses weltlichen 
Lebens. Das Wissen (Gnan) hält dich angesichts schlechter 
Nachrichten gelassen und ruhig. Du musst nurder „Wissende” 
und der „Seher” von allem sein, wasum dich herum geschieht. 


Du musst „wissen” und du musst „sehen”. Das ist alles. 
Du solltest der „Wissende” sein in Bezug auf all die neuen 
Dinge, die du liest. Das nennt man Gnan. Du solltest der 
„Sehende” sein in Bezug aufneue Schlagzeilen. Darin gibtes 
niemanden, derfehlerhaft darin ist. 


Fragender: Sind dies die Auswirkungen dieses 
gegenwärtigen Zeitzyklus? 


Dadashri: Warum die Zeit dafür verantwortlich 
machen? DerFehlerliegtbeim Leidenden. Die Zeitverändert 
sich ständig. Waren wirwährend derbesseren Zeitzyklen nicht 
präsent? Waren wirwährend derZeitder24 Tirthankasnicht 
präsent? 


Fragender. Ja, das waren wir nicht. 


Dadashri: Zu dieser Zeit waren wir damit beschäftigt, 
dasweltliche Leben zu genießen. Washatdie Zeit damit zu 
tun? Die Zeit verändert sich ganz automatisch. Auch wenn 
du tagsübernichtarbeitest, wird esnichtirgendwann wieder 
Nacht? 


Fragender. ] a, so ist es. 


Dadashri: Auch wenn du um 2 Uhrnachtsbereit wärst, 
den doppelten Preisfürein paarErdnüsse zu bezahlen, würde 
sie dirjemand verkaufen? 


Das Gesetz istfalsch, so sagen die Menschen 


Der Motorradfahrer, derauf derfalschen Straßenseite 
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fährt, ammt einen Fahradfahrer. Der Fahrradfahrer bricht 
sich dasBein. Weristnun derlLeidende? 


Fragender. DerFahnadfahrer. 


Dadashii: ] a, aufgrund seines vergangenen Kontos 
(hisab). 


Fragender. Doch wo liegt der Fehler der Person, die 
verletzt worden ist? 


Dadashri: DerFehlerstammtausseinem vergangenen 
Konto (hisab), dasheute ausgeglichen wird. Man leidet nur 
aufgrund seinervergangenen Konten (hisab). EsgibtLeiden, 
wann immerKonten desKarma (hisab) wirksam werden. Es 
gibt so viele Menschen, die sich, frei und ohne Angst, zur 
Rechenschaftgezogen zu werden, durch die Weltbewegen. 
Warum ist das so? Weil sie verstanden haben, dass nichts 
außerhalb ihrervergangenen Konten (hisab) geschieht. 


Fragender. Wie kann man Leiden verhindem? 


Dadashii: Daseinzige Heilmittel ist Moksha, die Befreiung 
ausdem Zyklusvon Leben und Tod. Wenn du auch nichtdas 
geringste Leid fürandere verursachstund du dasleiden, das 
andere dirzufügen, akzeptierst, werden deine vergangenen 
Konten (hisab) ausgeglichen und du wirst frei sein. 


Fragender. Solite der Fahmadfahrer glauben, dases 
sein eigener Fehler war, und den anderen Motomadfahrer 
nicht um einen Schadenersatzbitten? 


Dadashıi: Es ist nicht so, daserirgendetwasnicht tun 
sollte, aber er sollte daraus keine resultierenden mentalen 
Konsequenzen ziehen. Ersollte dastun, was getan werden 
muss, doch sollte er diesohne jede Anhaftung (raag) oder 
Abscheu (dwesh) gegenüber der anderen Person tun. 
Derfjenige, der sich seines eigenen Fehlers bewusst ist, wird 
wederAnhaftung noch Abscheu fühlen. 


Wasauch immervon diraufderEbene desweltlichen 
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Lebens verlangt wird, musst du tun. Wenn ein Polizist dich 
nach deinem Namen fragt, gibst du ihm diesen. Du musst 
deine weltliche Rolle spielen und deine Verantwortung 
erfüllen. Doch du solltest es so tun, als wärest du ein 
Schauspieler in einem Schauspiel, ohne Anhaftung (raag) 
und Abscheu (dwesh). Die Welt akzeptiert nur das, wassie 
durch die Augen sieht. Und so musst du alsZeuge aussagen, 
doch du solltest gegenüber dem Motorradfahrer keine 
Anhaftung (raag) oder Abscheu (dwesh) fühlen, da es in 
Wahrheit nicht sein Fehler ist. Die Menschen beschuldigen 
ihn, da esdasist, wassie sehen. Esistihre Fehlwahmehmung, 
die sie diesals Ungerechtigkeit sehen lässt. 


Fragender. Ja, das ist korrekt. 


Dadashri: Wenn dich jemand verletzt, dann ist dies 
nicht sein Fehler. Falls du leidest, ist es dein eigener. Dies ist 
das Gesetz der Natur. Das weltliche Gesetz sagt, dass der 
Fehlerbei demjenigen liegt, der verletzt. 


Wenn dieser entscheidende Punkt verstanden wird, 
dann werden alle menschlichen Unklarheiten gelöst sein. 


Dankbarkeit für den, der dich aus den Fesseln des 
Karma befreit 


Eine Schwiegermutter bedrängt ständig ihre 
Schwiegertochter. Die Art, wie die Schwiegertochter 
behandelt wird, zehrt an ihr. Tag und Nacht ist sie mit 
Gedanken überdiese Misshandlung beschäftigt. Würde sie 
diesnicht unglücklich machen? 


Fragender. Ja. 


Dadashri: Ihr Unglücklichsein wird ihre Gesundheit 
beeinflussen. Die Auswirkungen dieserMisshandlung wird es 
ihr nicht möglich machen, positiv zu denken. Wie kann ihr 
geholfen werden? Wirsollten ihrerklären, dassdiesaufgrund 
ihres Kontos des Karmas (hisab) aus vergangenem Leben 
geschieht und dasssie ausdiesem Grund die gegenwärtigen 
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Umstände ertragen muss. Sie sollte ihr Konto (hisab) 
ausgleichen. Dann sollten wirihrzeigen, wie sie ihre Konten 
(hisab) ausgleichen kann. Der Fehler liegt nicht bei ihrer 
Schwiegemmutter. DerFehlerliegtbeim Leidenden. Dann wird 
sie aufhören, ihre Schwiegermutterzu beschuldigen. So wird 
sie in Frieden sein. 


Niemand hat einen Fehler gemacht. Der Fehler liegt 
bei demjenigen, derandere beschuldigt. In dieser Welt ist 
niemand, der einen Fehler gemacht hat. Jeder bekommt 
gemäß seinem oderihrem Karma, waserodersie verdient. 
Heute kreieren sie keine neuen Fehler. Die heutige Situation 
ist das Resultat vergangenen Karmas. Heute mag man es 
bereuen, doch da man iin einem vergangenen Leben diese 
„karmische Vereinbarung” gemacht hat, hat man keine 
andere Wahl, alsdiese zu erfüllen. 


Wenn du wissen möchtest, wessen Fehler es in dieser 
Welt ist, dann finde heraus, wer leidet. Es ist dessen Fehler. 
Die Probleme zwischen einer Schwiegermutter und einer 
Schwiegertochtereskalieren und verschlimmenm sich, indem 
beide sich gegenseitig beschuldigen. Quält die 
Schwiegermutter die Schwiegertochter, oder quält die 
Schwiegertochter die Schwiegermutter? Wenn die 
Schwiegemmutterleidet, sollte sie verstehen, das derFehler 
bei ihr liegt und umgekehrt auch. Wenn sie sich weiterhin 
beschuldigen, erschaffen sie neue Konten (hisab) und werden 
diese wiedererleiden müssen. Ihre Konten können nurdurch 
dasangewandte Wissen des Gnani, das der Fehler beim 
Leidenden liegt, ausgeglichen werden. 


Wenn du also von dieser Welt befreit sein möchtest, 
musst du, wasauch immerdirbegegnet, akzeptieren, egal 
ob esgut oderschlecht ist. Auf diese Art und Weise werden 
deine Konten ausgeglichen. Nichteinmalein Augenkontakt 
kann ohne deine vergangenen Konten (hisab) geschehen, 
also wie können solche Ereignisse ohne vergangene Konten 
(hisab) geschehen? Wasauch immerduanderengegeben 
hast, wirst du zurückbekommen. Wenn du dies bereitwillig 
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akzeptierst, wirst du deine Konten (hisab) ausgleichen. Wenn 
du diesnicht akzeptierst, wirst du leiden müssen. 


Der Fehler liegt beim Leidenden. Menschen finden 
diesen Satz sehr nützlich und sind über seine Entdeckung 
erstaunt. 


Körperliche Verletzungen - wer hateinen Fehler gemacht? 


Wenn jemand im Leben zum „Tuenden” wird, erleidet 
dieser die Konsequenzen daraus. Tuender zu sein, ist eine 
falsche Überzeugung. 


Wenn deine Fingerin einerMaschine stecken bleiben, 
ist dann die Maschine schuld daran? Du wirsterkennen, dass 
dies dein eigenerFehlerwar. Analog dazu istjederum dich 
herum wie solch eine „Maschine”. Wären diese keine 
unabhängigen mechanischen „Maschinen”, könnten keine 
Ehefrauen ihre Ehemänner und keine Ehemänner ihre 
Ehefrauen verletzen. Keine Eltem könnten ihre Kinder und 
keine Kinder ihre Eltem verletzen. Die Menschen wären 
glücklich zu Hause. All diese Kinder, die Ehemänner und 
Ehefrauen sind nichtsanderesalseine „Maschinerie”. 


Werden Steine zurück an den Berg geworfen? 


Fragender. Wenn jemand einen Stein auf mich wirft 
und mich verletzt, werde ich sehr wütend. 


Dadashri: Du ärgerst dich, weil du verletzt bist. Was, 
wenn ein Stein einen Berg hinunterolit, dich am Kopf verletzt 
und du blutest? 


Fragender. Dann würde ich verstehen, dass ich 
aufgrund meines Karmas vernetzt worden bin. Eswäre eine 
andere Situation. 


Dadashri: Wärest du wütend auf den Berg? 


Fragender: Nein, da gäbe es keinen Grund, wütend 
zu sein, da ich nicht weiß, wer den Stein geworfen hat. 


Dadashri: Woher kommt deine Weisheit in dieser 
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Situation? In dieserSituation istdeine Weisheit ganzspontan 
und natürlich. In dem gleichen Vorkommnis, wenn all diese 
Menschen Steine aufdich werfen würden, dich beschimpfen, 
anschreien und bestehlen würden, wären sie wie der Berg. 
Sie sind nicht wirklich lebendig. Wenn du so viel verstehen 
kannst, ist dirschon sehrgeholfen. 


Deine inneren Feinde Wut (krodh), Stolz (maan), Neid 
(lobh) und Täuschung (maaya) lassen dich die Fehler in 
anderen sehen. Die Sicht desSelbstessieht in anderen keine 
Fehler. Essind diese inneren Feinde, die inanderen die Fehler 
sehen. Derjenige, der keine inneren Feinde hat, hat 
niemanden, derihm die Fehlerinanderenzeigen kann, und 
tatsächlich sieht erkeine Fehlerin anderen. In Wahrheit liegt 
derFehlerbeiniemandem. Diese inneren Feinde sind deine 
Schwächen, die dich aufgrund deinerfalschen Überzeugung 
„Ich bin Chandulal (dein eigener Name)” in Besitz nehmen. 
Wenn dich diese falsche Überzeugung verließe, würden auch 
diese Schwächen von dirgehen. Eswird jedoch einige Zeit 
brauchen, bissie das „Haus”, dassie fürso lange Zeitbewohnt 
haben, räumen werden. 


Gute kulturelle Werte 


Fragender. ]) emand leidet aufgrund seiner eigenen 
Fehler. Menschen zeigen Anteilnahme und stellen Fragen, 
jedoch in Wahrheit sind sie aufdringlich, da sie sein Leiden 
nichtwegnehmen können. Erleidet aufgrund seineseigenen 
Karmas. 


Dadashri: Wenn Menschen Anteilnahme zeigen und 
sch erkundigen, dann geschieht diesaufgrund unsererguten 
kulturellen Werte. Sie trösten einen kranken Menschen, indem 
sie ssch danach erkundigen, wie es diesem geht. Ihre 
Anteilnahme gibt dem Menschen ein gutes Gefühl. Dieser 
fühlt sich wertgeschätzt und er vergisst sein Leid. 


Multplizieren oder dividieren 


Addition und Subtraktion sind beides ein natürnicher 
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Ausgleich. Menschen sind ständig am Multiplizieren und 
Dividieren, indem sie ihren Intellekt benutzen. Sie sind damit 
beschäftigt, ihren Reichtum zu vermehren. Sie gehen nachts 
schlafen und sorgen sich darum, wie sie ihre Ausgaben 
minimieren und ihren Reichtum maximieren können. Indem 
sie diesin ihrem Inneren tun, sind sie am „Multiplizieren” ihres 
Glücksund am „Dividieren” ihres Leidens. 


Indem man dasGlück multipliziert, empfängt man als 
Resultat großesLeid und obwohl man damit beschäftigt ist, 
dasleid zu dividieren, wird dasLeid dennoch nicht weniger. 
Der Ausgleich der Natur besteht in Additionen und 
Subtraktionen. Wenn jemand Bargeld verliert, die Firma 
bankrott geht odereinem Geld gestohlen wird, dann sind 
dies alles ein Ausgleich der Natur. Der Fehler liegt beim 
Leidenden. Ich sage diesmit absoluterSicherheit, so wie ich 
esin meinem Sehen erkenne. 


Fragender: Was ist falsch daran, sein Glück zu 
multiplizieren? 


Dadashri: Wenn du überhaupt etwas multiplizieren 
möchtest, dann multipliziere dein Leiden. Wenn du deinGlück 
multiplizierst, wirst du große Schwierigkeiten bekommen. Falls 
du geme multiplizierst, dann tu diesin Bezug auf dein Leid. 
Wenn du jemanden ein Mal schlägst und dieser dich zwei 
Malzurückschlägt, darfst du dich alsgesegnet betrachten. 
Es ist gut, wenn du jemandem begegnest, der dir Leiden 
verursacht, da dadurch dein Gnan wächst. 


Falls du jedoch das Multiplizieren von Leid nicht 
akzeptieren kannst, dann lasse es, aber multipliziere unter 
garkeinen Umständen dein Glück. 


Von Gott schuldig gesprochen 


In GottesSprache: „DerFehlerliegt beim Leidenden.” 
Doch laut den Gesetzen der Welt und der Menschen liegt 
derFehlerbeidem, derdasVerbrechen begangen hat. 
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Verhalte dich nicht in einer Art und Weise, die dich in 
den Augen Gottes schuldig sein lässt. Dies bedeutet, das 
du in anderen keine Fehler sehen sollst. Dies würde dich für 
das nächste Leben binden. Dies ist ein innerer Fehler. Die 
äußeren Fehlersind ohne Konsequenz, da du, wenn du etwas 
falsch gemacht hast, für eine kurze Weile eingespent und 
dann wiederfreigelassen wirst. Doch vordem Gericht Gottes 
schuldig gesprochen zu werden, hatschwere Auswirkungen. 
Verstehst du das? Kannst du diese subtile Botschaft verstehen, 
wird dies für dich von unschätzbarem Wert sein. Viele 
Menschen haben den Satz „DerFehlerliegtbeim Leidenden” 
verstanden und dankbar angenommen. Dies sind keine 
„normalen” Menschen; diessind intelligente Menschen. 


Nachdem ich nun diesen Satz erklärt habe, werden 
die Menschen diesen sofort auf ihre eigenen Situationen 
anwenden. Wenn eine Schwiegermutter leidet, weil ihre 
Schwiegertochtersie weiterhin schlechtbehandelt, wird sie, 
nachdem sie den Satz „Der Fehler liegt beim Leidenden” 
gehört hat, sogleich verstehen und akzeptieren, dass sie 
aufgrund ihres eigenen Fehlers so schlecht behandelt wird. 
Dieses Verstehen wird sie von den Fesseln des weltlichen 
Lebensbefreien. Anderenfallswerdensich ihre Rachegefühle 
weiterhin vermehren. 


Schwierig zu verstehen, doch dies ist die Realität 


Niemand machteinen Fehler. Wasauch immerfürein 
Fehler da ist, es ist unser eigener Fehler. Aufgrund unserer 
eigenen Fehler bewegen wir uns hier noch in dieser Welt. 
Unsere eigenen Fehlerbilden die Basisfürallesin dieser Welt. 


Fragender Auch wenn mein Leben schon sehr 
fortgeschritten ist, verstehe ich das. 


Dadashrni: Es ist gut, dass du es jetzt verstehst. Alles, 
wasverstanden wird, auch wenn es spät geschieht, ist gut. 
Wenn duälter, schwach und kraftlos wirst, wirst du fürdieses 
Sutra empfänglicher. Wie hilfreich es doch ist! Stell dir nur 
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vor, du hättest esbereits verstanden, als du noch jung und 
stark warst? 


Ich habe dir die Essenz unzähliger Schriften in dieser 
einen Aussage gegeben. „DerFehlerliegt beim Leidenden.” 


Tausende von Haushalten in Bombay haben diesen Satz 
in ihrtäglichesLeben integriert. Du kannst diese Aussage in 
großen Buchstaben zu Hause an deren Wänden sehen. Wenn 
etwasin diesem Hauszerbricht, erinnem die Kinderdie Mutter 
sofort daran, dass der Fehler bei ihr liegt, aufgrund ihres 
Gesichtsausdruckes, Fallsindem Gemüsec uny zu viel Salz ist, 
mussmannuraufden Gesichtsausdruckderanderenachten, 
um herauzufinden, beiwem derFehlerliegt. Wenn die Suppe 
ausVersehen verschüttet wird, muss man nurschauen, wer 
denn da voller Abscheu dreinschaut, um zu erkennen, bei 
wem derfFehlerliegt. Der Fehlerliegt beim Leidenden. 


Wenn du jemanden mit einem starken Stimrunzeln 
gehst, dann liegt derFehlerbei ihm. Bete in diesem Augenblick 
zur reinen Seele in diesem Menschen und bitte wieder und 
wieder um Vergebung. Dann wirst du aus der Bindung mit 
dem Konto (hisab) jenerPerson befreit werden. 


Die Menschenleiden aufgrund ihrereigenen Fehler. Der 
Fehlerliegtnicht beider Person, die den Stein wirft, sondem 
der Fehler liegt bei der Person, die verletzt wird. Egal wie 
ungezogen und frech die Kinder um dich herum sind, egal 
was für Streiche sie spielen, wenn es dich nicht stört, dann 
liegt der Fehlernnicht bei dir. Wenn esdich jedoch tangiert, 
dann musst du verstehen, dass derFehlerbeidirliegt. 


Neue Sichtweisen in Bezug auf Gutschrift und Lastschrift 


Wenn zweiMenschen eine Auseinandersetzung haben, 
weil dereine dem anderen vomwirft, dass er ihn betrogen 
hat, dann wird dejenige, derbeschuldigt worden ist, nachts 
nicht schlafen können. Die andere Person schläft tief und 
fest. Wenn derjenige, der beschuldigt worden ist, sich an 
Dada’s Worte „Der Fehler liegt beim Leidenden” erinnert, 
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wird auch erfriedlich schlafen können; anderenfallswird er 
schlaflose Nächte verbringen, in denen er den anderen 
verflucht. 


Wassolltest du tun, wenn jemand vondirGeld geliehen 
hatund esdirnicht zurückgibt? Erkenne, dassesin Wahrheit 
dein Ego gewesen ist, dasdieser Person dasGeld geliehen 
hat. Erhat deinem Ego geschmeichelt, indem erdichnach 
Geld gefragt hat, und deshalb hast du ihm ausMitleid das 
Geld gegeben. Lassesjetztlos Mache aufdemvergangenen 
Konto (hisab) mit dieser Person eine Gutschrift und mach 
eine Lastschrift auf dem Konto deinesEgo. 


Betrachte es folgendermaßen 


Degenige, dermehrFehlerangehäufthat, istderjenige, 
derin derWeltmehrleidet. Du brauchst nurzu schauen, wer 
leidet, um zu erkennen, bei wem derFehlerliegt. 


Du kannst den Grad deiner Fehler anhand dessen 
bemessen, wie vielLeiden du ertragen musst. 


Ineinem Haushaltvon 10 Menschen denkeneinige gar 
nicht daran, wie all die entstehenden Unkosten gedeckt 
werden. Einige möchten dirgeme helfen, doch letztlich tun 
diesnurzwei. Alle können nachtsganzfredlich schlafen, bis 
auf denjenigen, dersich ständig darum sorgt, den Haushalt 
versorgen zu müssen. Eristes, beidem derFehlerliegt, da er 
am meisten leidet, während die anderen völlig sorglos und 
friedlich desNachtsschlafen. 


Wessen Fehler ist es? Finde heraus, wer leidet. Wenn 
ein Bediensteter in einem Haushalt 10 Tassen zerbricht, wird 
diesauf einige im Hauseine Wirkung haben. Den Kindem im 
Haus macht es überhaupt nichts aus, also leiden sie auch 
nicht. Die Eltem sind verärgert, doch sogardann gelingt es 
der Muttereinzuschlafen. DerVaterberechnet den Verlust; 
„Zehn malfünf bedeutet, ich habe fünfzig Rupien verloren.” 
Er ist besorgt. Deshalb leideteram meisten. Daran erkennst 
du, wessen Fehleresist. Man mussnichteinmalnach Fehlem 
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Ausschau halten. Manbrauchtnurden Satz „DerFehlerliegt 
beim Leidenden” als Indikator nutzen. Wenn du weiterhin 
Situationen auf diese Weise betrachtest, wirst du spirituell 
wachsen und Befreiung erlangen. 


Wessen Fehleristes, derdes Doktorsoderderdes Patienten? 


Ein Arzt macht bei einem schwer kranken Patienten 
einen Hausbesuch. Der Arzt gibt dem Patienten eine Spritze 
gegen die Schmerzen, geht anschließend nach Hause und 
schläfttief und fest. Der Patient hingegen hat aufgrund der 
Spritze große Schmerzen und schläft des Nachts kaum. Bei 
wem liegt der Fehler? Beim Patienten. 


Ein andererArztmachtbeieinem schwerkranken Kind 
einen Hausbesuch. Als dieser das Kind untersucht, kann er 
keinerlei Pulsfinden und erbefragt die Eltem, warum diese 
ihn überhaupt gerufen hätten. Diese erwidem, dassdasKind, 
bevor der Arzt es untersucht hatte, noch gelebt habe. 
Daraufhin wird derArzt auf die Eltem wütend. Erverlangt für 
seine Untersuchung zudem noch vielGeld. So istdasebenin 
dieserWelt. Schau heutzutagenichtnach Gerechtigkeit. 


Fragender. Es geschieht doch auch, dass Menschen 
zum Arzt gehen, um Medikamente zu bekommen, und 
wütend auf den Arzt werden. Ich habe diesso erfahren. 


Dadashri: Ja, dies geschieht auch. Wenn du eine 
andere Person beschhuldigst, so wird derFehlerbeidirliegen. 
Die Natur läßt immer Gerechtigkeit walten. 


Wenn ein Patient während einer Operation stirbt, 
wessen Fehler ist diesdann? Wessen Fehler ist es, wenn du 
aufnassem Boden ausrutschst? 


Den Fehler bei anderen zu suchen, ist absolut falsch. 
Nuraufgrund deineseigenen Fehlersbegegnetdirein nimit, 
derLeiden fürdich verursacht. Fallsder nimit eine Person ist, 
beschuldigst du diese, doch wenn dernimit ein Dom ist, der 
dich piekst, was würdest du tun? Hunderte von Menschen 
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gehen auf diesem Fußweg, aber keiner von ihnen wird 
verletzt. Allein wenn Chandubhaiden Weg gett, bleibt ein 
Dom in seinem Fuß stecken. Vyavasthit ist sehr präzise. Es 
bringt Leiden nur zu denjenigen, die vergangene Konten 
(hisab) haben. Es bringt alle Umstände zusammen, 
einschließlich desnimitsund desOpfers. Doch inwiefem liegt 
derFehlerauch beim nimit? 


Wenn jemand mit einem Pfefferspray auf uns sprüht, 
werden wir husten und sehr wütend mit dieser Person sein. 
Doch wenn jemand Pfeffer anbrät und wir husten müssen, 
würden wirdann ebenfallswütend werden? Ineinem solchen 
Fall beschuldigen wir den nimit. Wenn wir die Wahrheit 
verstehen, weresist, derder „Tuende” ist, und warum Dinge 
geschehen, werden wirdann immernoch deswegen streiten? 


Es ist nicht der Fehler des Bogenschützen. Der Fehler 
liegt bei demjenigen, der durch den Pfeil verletzt wird. Es 
wird dann alsFehlerdesBogenschützen gesehen, wenn dieser 
leidet. In jenem Augenblick ist die Person, die die Erfahrung 
einholt, diejenige, die durch den Pfeil verletzt worden ist. 
Derjenige, den die Erfahrung eingeholt hat, ist der 
ursprüngliche Übeltäter. Derandere wird dann als schuldig 
bezeichnet werden, wenn ihn die Erfahrung einholt. 


Die Menschen beschuldigen immer die Kinder 


Dadashri: Musstest du Schwierigkeiten erleiden, alsdu 
zurSchule gegangen bist? 


Fragender. Ja. 


Dadashri: Du hast aufgrund deiner eigenen Fehler 
gelitten. Weder der Lehrer noch irgendjemand anderes ist 
zu beschuldigen. 


Fragender Heutzutage benehmensich die Kinderden 
Lehrem gegenüberrespektlos. Wann werden de sich bessem? 


Dadashri: Beidemjenigen, derdie Konsequenzen seiner 
Fehlererleidet, liegt derFehler. 
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Dada’s Verstehen bezüglich Fehlem 


„Der Fehler liegt beim Leidenden” ist dasGesetz, das 
dich freimachen wird. Wenn mich jemand fragte, wie man 
seine Fehler erkennen könne, würde ich ihm sagen, dasser 
einfach alle seine Umstände aufschreiben solle, indenen er 
litt. Diessind seine Fehler. Ermussdie Fehlerfinden, die hinter 
seinem Leiden liegen. Menschen leiden die ganze Zeit; sie 
müssen ihre Fehlerfinden. 


Mitjedem Leid erkennen wir, dass es unser Fehler ist. 
Wenn ich einen Fehlermache, fühle ich Anspannung. 


Mit welcher Sicht sehe ich die Fehler einer anderen 
Person? Ich sehe ihr Wahres Selbst (ihrWahres Zuhause) und 
ihrrelatives selbst (Verstand-, Sprache-, Körper-Komplex) als 
etwas Getrenntes. Wenn ich Fehler in dem relativen 
selbst erkenne, sage ichgarnichts. Wennichjedocherkenne, 
dassderFehlerim Bereich ihresWahren Zuhauses geschieht, 
mMussich sie wamen. Aufdem Weg zurBefreiung darfeskeine 
Hindemisse geben. 


In unsgibt essehrviele innere Komponenten. Wir sind 
in derlage zu erkennen, welche dieser Komponenten das 
Leiden erträgt. ManchmalleidetdasEgo, also liegtderFehler 
beimEgo.ManchmalleidetderVerstand, also liegt derFehler 
beim Verstand. Manchmal leidet daschit (subtile 
Komponente desVerstandes, dersowohlausWissen alsauch 
ausVorstellungskraftbesteht), also liegt derFehlerbeim chit. 
Jemand istin derlage, losgelöst von seinen eigenen Fehlem 
zu bleiben. Diesen Punkt musst du verstehen, richtig? 


Worin liegt der eigentliche Fehler? 


Wessen Fehler ist es? Esist derdesLeidenden. Was ist 
der Fehler? Der imtümliche Glauben: „Ich bin Chandulal.” 
Das ist der Fehler. In der Realität liegt der Fehler bei 
niemandem in dieser Welt, also kann niemand beschuldigt 
werden. Dasisteine Tatsache. 


Niemand in der Welt ist in der Lage, überhaupt 
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irgendetwas zu tun. Die Konten (hisab), die jemand bereits 
kreiert hat, werden ihn binden. Was auch immer für 
verwickelte Konten (hisab) du kreiert hast, sie werden dich 
so lange nicht in Ruhe lassen, bissie dir ihre „verwickelten” 
Resultate bringen. Kreiere deshalb von jetztan keine neuen, 
komplizierten Konten mehr. J etzt, wo du dirdessen bewusst 
bist, solltest du damit aufhören. Du musst die alten Konten, 
die dukreiert hast, noch ausgleichen, doch stelle sicher, dass 
du keine neuen mehr kreierst. Du bist ganz und garallein 
verantwortlich für dich selbst. Es ist nicht Gottes 
Verantwortung. Gott mischtsich da nichtein und so istauch 
Gott nicht in derLage, Vergebung zu gewähren. 


Viele Anhänger glauben, dass selbst wenn sie eine 
Sünde begehen, Gottihnen vergeben wird. Da gibteskeine 
Vergebung von Gott. Gütige Menschen vergeben. 


Wenn du einem gütigen Menschen gestehen würdest, 
dassdu einen sehrgroßen Fehlergemachthast, so würde er 
diraugenblicklich vergeben. 


Die Person, die dir Leiden zufügt, ist nichts weiter als 
ein nimit und der eigentliche Fehler liegt bei dir selbst. Die 
Personen, die dirLeid bringen, aberauch Freude, sind beide 
nimits. Allesgeschieht aufgrund vergangenerKonten. 


Ich sage dirfreiheraus, dassniemand die Machthat, 
sich in dein Leben einzumisc hen. Wenn derFehlerjedochbei 
dirliegt, dann kann jedersich bei direinmischen. Man kann 
dich sogarschlagen. Ich kenne die Ursachen hinterdeinem 
Leiden. Diese Ursachen sind allein die deinen. Niemand hat 
dich verletzt. Du hast dich selbst verletzt. Du bist ganz und 
garallein für dein weltliches Leben verantwortlich. 


Der Richter ist wie ein Computer 


„DerFehlerliegt beim Leidenden” isteine verborgene 
Wahrheit. Hier funktioniert die Anwendung des eigenen 
Intellektsnicht. Um diese verborgene Wahrheit zu verstehen, 
musst du zu einem Gnani Purush gehen. Diese verborgene 
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Wahrneitmussauf subtilsterEbene verstanden werden. Wenn 
dasMedium, dasGerechtigkeit „walten läßt”, ein lebendes 
Wesen wäre, dann bestünde die Möglichkeit von 
Ungerechtigkeit. Die Natur ist immer gerecht. 


Wenn du dies wirklich in weltlicher Anschauung 
verstehen willst, dann ist das so wie bei einem Computer. 
Der von Menschen hergestellte Computer ist nicht perfekt. 
Fütterst du diesen mit falschen Daten, kann erFehlermachen. 
DerComputerderNaturistjedoch fehlerlos. DasWesen, das 
hier Gerechtigkeit in der Welt walten läßt, ist völlig frei von 
Anhaftung und Voreingenommenheit. 


Wenn du nur ein einziges Wort des Gnani Purush 
verstehen kannst, wirst du Befreiung erlangen. Du wirst 
niemals den Rat eines anderen annehmen müssen, um 
herauszufinden, beiwem derfFehlerliegt. DerFehlerliegt beim 
Leidenden. 


Dies ist eine vollkommene Wissenschaft. Sie istfehlerlos. 
Dies ist die Absolute Wissenschaft. Sie gilt fürdie ganze Welt 
und nicht nurfür die Inder. 


Wenn ich dir diese perfekte und ganz klare 
Gerechtigkeit aufzeige, wo braucht es dann noch eine 
Diskussion darüber, was denn gerecht oder ungerecht ist? 
Diesist eine sehrtiefgründige und subtile Wahrheit. Ichgebe 
dirdie Essenz allerSchrften und erzähle dirganzgenau, wie 
die Gerechtigkeit derNaturfunktioniert: „DerFehlerliegtbeim 
Leidenden.” Dieser Satztrfftesabsolut exakt. Werauch immer 
diesen Satzbenutzt und anwendet, wird Befreiung erlangen. 


Jai Sat Chit Anand 
Gewahrsein der Ewigkeit ist Glückseligkeit 


Das Vidhi der Ehrerbietungen 
Namaskar Vidhi 


Pratyaksh ‘Dada Bhagwan’ ni saakshiye vartmaaney 
Mahavideh kshetra ma vicharata Tirthankara Bhagwan 'Shri 
SimandharSwami’ neyatyantbhaktipoorvak namaskarkaru 
chhu. (40) 


Mitderlebendigen Gegenwartvon “Dada Bhagwan” (Reine 
SEELE in mir) als meinem Zeugen, mit höchster Ehrerbietung 
und Hingabe, verbeuge ich mich vorTirthankara Lord 
Simandhar Swami, der gegenwärtig in der Welt von 
Mahavideh lebt. (40) 


Pratyaksh ‘Dada Bhagwan’ ni saakshiye vartmaaney 
Mahavideh kshetra tatha anya kshetroma vicharata ‘Om 
Parameshti Bhagwanto’ neyatyantbhaktipoorvaknamaskar 
karu chhu. (5) 


Mitderlebendigen Gegenwartvon “Dada Bhagwan” (Reine 
SEELE in mir) als meinem Zeugen, mit höchster Ehrerbietung 
und Hingabe, verbeuge ich mich vor den “Om Parameshti 
Bhagwants”, die gegenwärtig in der Welt von Mahavideh 
und anderen Welten leben. (5) 


Pratyaksh ‘Dada Bhagwan’ nisaakshiye Mahavideh kshetra 
tatha anya kshetroma vicharata ‘Pancha Parameshti 
Bhagwanto’ ney atyant bhaktipoorvak namaskar karu 
chhu. (5) 


Mitderlebendigen Gegenwartvon “Dada Bhagwan” (Reine 
SEELE in mir) als meinem Zeugen, mit höchster Ehrerbietung 
und Hingabe, verbeuge ich mich vor den “Pancha 
Parameshti Bhagwants”, die gegenwärtig in der Welt von 
Mahavideh und anderen Welten leben. (5) 


Pratyaksh ‘Dada Bhagwan’ ni saakshiye vartmaaney 
Mahavideh kahetra tatha anya kshetroma vihanmaan Tirthankara 
sahebo ney atyant bhaktipoorvaknamaskar karu chhu. (5) 


Mitderlebendigen Gegenwartvon “Dada Bhagwan” (Reine 
SEELE in mir) als meinem Zeugen, mit höchster Ehrerbietung 
und Hingabe, verbeuge ich mich vorallen Tirthankara Lords, 
die gegenwärtig in der Welt von Mahavideh und anderen 
Welten leben. (5) 


Vitarag shaashan dev devio ney atyant bhaktipoorvak 
namaskarkaru chhu. (5) 


Mit höchster Ehrerbietung und Hingabe, verbeuge ich mich 
vorallen göttlichen himmlischen Wesen, die die souveräne 
Autoritätdervollkommen erleuc hteten Lordis beschützen. (5) 


Nishpakshpati shaashan dev devio ney atyant 
bhaktipoorvak namaskar karu chhu. (5) 


Mit höchster Ehrerbietung und Hingabe, verbeuge ich mich 
vor allen göttlichen himmlischen Wesen, die ohne 


Voreingenommenheitbesc hützen. (5) 
Chovis Tirthankara Bhagwanto ney atyant bhaktipoorvak 
namaskarkaru chhu. (5) 
Mit höchster Ehrerbietung und Hingabe, verbeuge ich mich 
vor den vierundzwanzig Tirthankara Lords. (5) 
Shri Kıiishna Bhagwan ney atyant bhaktipoorvak namaskar 
karu chhu. (5) 
Mit höchster Ehrerbietung und Hingabe, verbeuge ich mich 
vor Lord Shri Krishna. (5) 


Bharat kshetrey haal vicharata Sarvagnya Shri Dada 
Bhagwan ney nischaya thiatyant bhaktipoorvaknamaskar 
karu chhu. (5) 


Mit höchster Ehrerbietung und Hingabe, und mit voller 
Bekräftigung, verbeuge ich mich vor dem vollkommen 
erleuchteten Shri “Dada Bhagwan”, dessen feinstoffliche 
Präsenz in unserer Welt ist (5) 


‘Dada Bhagwan’ na sarvey ‘samkitdhari mahatmao’ ney 
atyant bhaktipoorvaknamaskar karu chhu. (5) 


Mit höchster Ehrerbietung und Hingabe, verbeuge ich mich 
vor allen “SELBST- verwirklichten Wesen” von “Dada 
Bhagwan”. (5) 


Aakha brahmand na jeev maatra na ‘real Swaroop’ ne 
atyant bhaktipoorvak namaskar karu chhu. (5) 


Mit höchster Ehrerbietung und Hingabe, verbeuge ich mich 
vordem “Wahren SELBST’ in allen lebenden Wesen in diesem 
Universum. (5) 


‘Real Swaroop’ ey 'Bhagwat swaroop’ chhe jethhi aakha 
jagatney ‘Bhagwatswaroopey’ darshan karu chhu. (5) 


Das Wahre SELBST in allen Wesen ist göttlich und deshalb 
erkenne ich das Göttliche SELBSTin allen lebenden Wesen. 
(5) 


‘Realswaroop’ ey 'Shuddhatma swaroop’ chhe jethhiaakha 
jagatney ‘Shuddhatma swaroopey’ darshankaruchhu. (5) 


Das Wahre SELBST in allen Wesen ist die Reine SEELE und 
deshalb erkenne ich die Reine SEELE in allen 
lebenden Wesen dieser Welt. (5) 


‘Real swaroop’ ey 'tatva swaroop’ chhe jethhi aakha 
jagatney tatvagnaney karine darshan karu chhu. (5) 


Die wahre Natur von allem ist ewig und elementar und mit 
diesem Wissen sehe ich die ganze Welt. (5) 


Jai Sat Chit Anand 
Gewahrsein der Ewigkeit ist Glückseligkeit 


Prozess dergöttlic hen Entschuldigung 
Pratikraman Vidhi 


Beachte: Du bist Reine SEELE und das Pratikraman muß von 
“Chandubhai” (File/Akte #1) gemacht werden, welche die 
Fehler verübt hat. Du wirst File/Akte #1 bitten, Pratikraman 
zu tun. Das ist ein Prozess in 3 Teilen: Für alle Details und 
Klarstellungen, lies bitte das Buch “Pratikraman” von 
Dadashıni. 


1 Alochana : Tiefempfundene, innere Bekenntnisdereigenen 
Fehler. 


2. Pratikraman :: Prozess derEntschuldigung, gepaartmitder 
Reue fürjedesFehlverhalten. 


3. Patyakhyan: AufrichtigesVersprechen, die Fehlerniemals 
zu wiederholen. 


„In der lebendigen Anwesenheit und “Dada Bhagwan” als 
Zeugen, Oh Reine Seele, die völlig getrenntistvon Verstand, 
Sprache, Körper, aufgeladenem Karma, subtilem-sichh- 
entiadendem-Karma, grobem-sich-entladendem-Karma von 
EL IPRRORELPREN (derName derPerson, die von dirverletztwurde) 


L. Ich bekenne meine Fehler (Alochana). 
(Rufe die Fehlerin Erinnerung, die duandieserPerson verübt 
hast) 


2. Ich entschuldige mich und bitte um Vergebung für 
diese Fehler (Pratikraman). 


3. Ich entschließe mich verpflichtend, diese Fehler niemals 
zu wiederholen (Pratyakhyan). 


VerehrterDada Bhagwan, gewähre mirdie absolute Energie, 
diese Fehlerniemals zu wiederholen.” 


Jai Sat Chit Anand 
Gewahrsein der Ewigkeit ist Glückseligkeit 
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Dada Bhagwan Parivar 


: Timandir, SmandharCity, 


Ahmedabad-KalolHighway, Adalaj, 


Dist.: Gandhinagar- 382421, Gujarat, India. 
Tel: +91 79 39830100 
Email:info@dadabhagwan.org 


: Nada & Uwe, 


Tel-Fax: +49 700 32327474 (0700-dadahri) 
Email: inffo@dadabhagwan.de 


» +1 877-505-(DADA)3232 
ı +1 416-675-3543 


ı +44 7956 476 253 
» +34 922133282 / 630065700 
ı +65 81129229 / 9730 6455 


» +61 421127947 / 413624118 


+64 21 0376434 / 9 6294483 


» 4971 557316937 


ı 4254 722 722 063 





Webseite : www.dadabhagwan.de 


www.dadabhagwan.org 
www.dadashri.org 





Deine Tasche wurde gestohlen. \Wessen 
Fehler ist das? Wie kam es, dass deine Tasche 
gestohlen wurde und nicht die deines Freundes? 
Wer leidet jetzt, du oder der Taschendieb? „Der 


Fehler liegt beim Leidenden!“ 

Dieses Gesetz, „Der Fehler liegt beim 
Leidenden” wird dich befreien, Wenn jemand fragt: 
„Wie kann Ich meine Fehler finden?" Dann sage ich 
ihm: „Untersuche alle Momente des Leidens in 
deinem Leben. Dies sind deine Fehler‘. Wir sind 
begrenzt durch unsere Fehler. Die Welt hat urıs nicht 
begrenzt. Wenn diese Fehler aufgelöst sind, sind wir | 
frei. 

- Dadashri 
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